
Die Bandenwerber für Vereine...

... sind für Sie der Vermarkter für Ihre bereits vorhandenen, 
aber noch nicht besetzten Bandenflächen am Spielfeld.

Einfach und unkompliziert - ohne Risiko.

Wir übernehmen für Ihren Verein die komplette Verwaltung. 
Dabei entstehen Ihnen garantiert keine Kosten, und eine 
einfache Abwicklung wird emöglicht.

Die Bandenwerber, Ihre zuverlässigen Partner - wir machen 
Meter.

Warum eigentlich die Bandenwerber?

Ehrenamtlich geführte Amateurvereine haben sehr oft 
Probleme, Sponsoren zu finden. Firmen, die nicht aus dem 
lokalen Umfeld des Vereins stammen, sind gewöhnlich für 
kleine Engagements nicht zu begeistern.

Nicht selten fehlen die technischen Möglichkeiten oder auch 
ein umfassendes Netzwerk zur Akquise - vor allem aber die 
Zeit.

Die wenigsten Sportvereine verfügen über Marketing-
fachleute aus den eigenen Reihen, und externe Dienstleister 
sind für den dafür zu erwartenden Umsatz schlicht viel zu 
teuer.



Wie funktioniert eine Werbevermarktung durch Die 
Bandenwerber? 

Sie registrieren sich bei Den Bandenwerbern und werden 
automatisch in eine Vermarktungsdatei aufgenommen.

Mit der Registrierung stellen Sie Informationen zur Verfügung, 
die für eine Einstufung Ihres Vereins benötigt werden. Die 
Registrierung kann dabei online unter  
www.diebandenwerber.de erfolgen oder Sie schicken das 
ausgedruckte Formular per Post oder Fax zu.
 

Für die Vermarktung stellen Sie mindestens 18 Bandenmeter 
zur Verfügung und erhalten dafür eine jährliche Vergütung. 
Die Bandenwerber akquirieren die Werbetreibenden und 
verwalten das Projekt. Der Bandenaufbau erfolgt über einen 
Vor-Ort-Partner Der Bandenwerber oder aber direkt durch die 
Werbetreibenden.
 

Zusätzliche eigene Werbung von Bandenwerbepartnern ist 
natürlich wie gewohnt möglich, sofern Sie die zur Verfügung 
zu stellenden Bandenflächen für Die Bandenwerber von mind-
estens 18 Metern gewährleisten können.
 

Mittels eines speziellen Berechnungsschlüssels werden Ihre 
Informationen verarbeitet und Ihr Verein wird in eine der 
Vergütungsklassen eingestuft, die zwischen 30 Euro und 80 
Euro pro zu vergebendem Bandenmeter variiert.
 

 
Leistungen der teilnehmenden Vereine: 

Vereine verpflichten sich zu folgendem:

             

  

  

 

Der Verein garantiert die wahrheitsgemäße Bereit-
stellung der für die Berechnung notwendigen 
Informationen. 

Der Verein garantiert freie Bandenflächen von 18 
Metern auf dem meist genutzten Sportplatz.

Der Verein wird Die Bandenwerber umgehend 
informieren, wenn Banden defekt oder zerstört sind. 

Die für die Platzierung notwendigen Bandenkon-
struktionen sind vorhanden oder werden vom Verein 
installiert.



Oft gestellte Fragen

Entstehen für mich als Verein irgendwelche Kosten?
Nein, in keinster Weise. Wir erhalten für die Akquise und 
Verwaltung der Werbekunden eine Vergütungsprovision von 
den Werbepartnern, für die Sie Ihre Flächen am Spielfeldrand 
zur Verfügung stellen.

Wie hoch ist die Vergütung?
Jeder laufende Meter Bandenwerbung wird vergütet. Sie 
erhalten – je nach Einstufung in eine der Vergütungskat-
egorien –  eine Miete, die jährlich ausgeschüttet wird. Die 
Vergütungskategorien werden nach einem von uns speziell 
festgelegten Berechnungsschlüssel ermittelt und variieren 
von 30,- bis 80,- Euro pro Meter Bande.

Wer hängt die Banden auf - muß das der Verein 
übernehmen?
Nein, Sie haben damit keine Mühen. Die Banden werden von 
den Werbetreibenden direkt installiert, oder aber von unseren 
Vertragspartnern vor Ort.

Darf ich trotzdem noch eigene Bandenwerbung platz-
ieren?
Ja, ohne Einschränkung. Sie stellen uns lediglich die vertra-
glich festgelegte Mindestfreifläche von 18 Metern für die 
Banden zur Verfügung, die wir unseren Werbepartnern 
anbieten können. Bereits vorhandene Bandenwerbung oder 
auch zukünftige ist hiervon nicht betroffen.

Welche Pflichten haben wir, wie hoch ist der Aufwand?
Sie verpflichten sich nur zur wahrheitsgemäßen Angabe der 
Informationen bei der Registrierung und zur Bereitstellung 
von mind. 18 Meter Bandenfläche am meist genutzten Spielf-
eld. Zusätzlich ist es nur noch Ihre Aufgabe, Die Bandenwerber 
zu informieren, sollten Banden zerstört oder defekt sein. Für 
die Sicherheit Ihrer Gäste sind natürlich Sie verantwortlich, Die 
Bandenwerber haften nicht für Personen- oder Sachschäden.

Sind wir mit der Registrierung sofort vertraglich an Die 
Bandenwerber gebunden?
Nein. Verträge werden erst ab dem Moment geschlossen, ab 
dem ein Werbekunde Interesse an einer Werbung bei Ihnen 
hat. Die dann folgenden Verträge werden separat und schrift-
lich geschlossen.  



Ihr Kontakt zu uns

Die Bandenwerber
Post: Zum Nordkai 16
 26725 Emden
Fon   04921 / 589798
 04921 / 589797
Fax   04921 / 589799
Mail:   anfrage@die-bandenwerber.de
Web:   www.die-bandenwerber.de Ei
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Wie lange sind wir vertraglich an Die Bandenwerber
gebunden?
Wenn es zu einem Vertrag mit Werbetreibenden kommt, dann
richtet sich die Vertragslaufzeit nach der Dauer, die mit dem 
oder den Werbetreibenden ausgehandelt wird. Die Laufzeiten
betragen mindestens ein Jahr. Ziel ist es aber, eine Laufzeit von 
mindestens drei bis fünf Jahren zu realisieren. Von langfristi-
gen Partnerschaften profitieren alle Seiten.

Haben wir, sobald wir uns als Verein registrieren,
Bandenwerbung sicher?
Nein. Die Bandenwerber können keine Garantien ausspre-
chen, da die Platzierung von Bandenwerbung z.B. von der 
Anzahl und der regionalen Ausrichtung der Werbetreibenden
abhängt. Hier bestimmt die Nachfrage die Platzierungen.

Welche Vereine können sich bei den Bandenwerbern
registrieren?
Generell kann jeder Verein teilnehmen, der über genügend 
freie Bandenflächen verfügt und diese eigenständig vermark-
ten darf. Derzeit liegt der Fokus auf  Vereinen aus den 
Regionen Niedersachsen, Bremen, Hamburg und Schleswig-
Holstein. Sollten Sie als Verein einem nicht aufgeführten 
Bundesland angehören, so können Sie sich dennoch bereits 
jetzt registrieren. Die Ausdehnung auf weitere Regionen ist 
bereits in fortgeschrittener Planung.

Noch Fragen?
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